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Charlotte chinter der Szene) . Am blum ' gen Rain ,
am kühlen Grund

Da rauſcht der duft ' ge Wald .

Szene 4 .

Vorige . Charlotte . Dann Bertha .

Victor . Großer Gott ! — Ihr Lied ! Ihre Stimme !

Charlotte !

Charlotte . Ha ! welch ein Traumgeſicht !
Alphons . Sie lebt ! — Die Fürſtin !

Bertha ! meine Bertha !

Bertha . Alphons !
Charlotte . Kein Traum ? —Er ſelbſt ! Ich wache!

Wehe mir !
Und doch ſey es ein Traum , daß wir gelebt ! —

Victor . Sie iſt ' s! Charlotte ! faßt der Wahnſinn
mich ?

Charlotte . Was iſt Dir , fremder Mann , was willſt
Du mir ?

Man nennt mich Chiara —niemals ſah ich Dich !
Victor . Du ſahſt mich nie ? Du ſahſt mich nie ?

ö — Doch ich —

Ich ſah Dich — wie ich jetzt Dich vor mir ſehe .
Charl . Du träumeſt , Fremdling ! Was bewegt Dich !

Sprich !
Was führt Dich her in meine ſtille Heimath ?

Victor . Des Kaiſers Auftrag ! Einen Hochverräther
Schwur ich ihm auszuliefern , deſſen Spur
Mich nach Neapel führt . Es iſt ſein Sohn ,
Verdächtig eines hölliſchen Komplotts ,
Womit des Vaters Leben er bedroht !

Charlotte . Alexis ! Weh !

Victor . Warum erbebſt Du , Chiara ?
Ein Schauder faßt Dich ! Doch — Du kennſt mich

nicht !
Charl . Ich kenne Dich nicht , wie Du mich nicht

kennſt !
Wir ſind im Leben niemals uns begegnet !
Sahſt Du mich je — ſo war ' s im Traum ! —

Vergiß .
Victor . Im Traum ? Im Traum ?

Ja —furchtbar war der Traum !



W. 16 . Duett .

Victor . Die Elfe mein aus Waldesnacht —

Auf gold ' nem Thron fand ich ſie wieder ,
Doch bald — um

ſchloß
in finſt ' rer Pracht

Ein ſchwerer Sarg die bleichen Glieder —

Ein Frevel warf ſie in das Grab —

Es deckt den Mord die Purpurhülle ,
Mein Herz ſank mit zur Gruft hinab ,
Die ſie verſchlang in Jugendfülle !

Charl . Mir träumte — daß mich einſt geſchmückt
Ein Diadem von kalten Steinen ,
Das mir das Haupt zu Tod gedrückt —

Und erſt im Grabe durft ' ich weinen !

Der Traum von Thränen , Kron ' und Waldesnacht
Verſank für ewig — denn —ich bin erwacht !

Victor . Vollbracht das Wunder ! Dank Dir Gott des

Lichts ,
Du biſt erwacht ! — Der Traum ſink' in ſein

Nichts !

Ich ſah Dich nie — will nie Dich wiederſeh ' n!
Charlotte .

So leb ' denn wohl , mein Traumgebild ,
Für ewig lebe wohl !
Ob ſich in Nacht ddie Zukunft hüllt ,

(Einſt ſteigt der Tag empor !
Victor .

So leb ' denn wohl , mein Traumgebild ,
Für ewig lebe wohl !
Ob ſich in

Ralte
die Zukunft hüllt ,

Einſt ſteigt der Tag empor !

Szene 5 .

Victor . Alphons . Bertha .

W. 17 . Reecitativ und Arie .

Alphons . Hinweg ! Er iſt ' s! Er naht !
Victor . Der Czarewitſch ! Willkommen !

Alphons . Vergiß nicht die Gefahr , ſie lebt !

Szene 6 .

Victor . Alphons . Alexis .

Arie .

Alevis . Verhaßtes Schreckbild , das von Fels z
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